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Stopp Japankäfer
In der Umgebung Ihres Familiengartens wurde 
der Japankäfer gefunden

Erlaubt: Gemüse giessen.

created by everday.agency, 
©Stadtgärtnerei Basel-Stadt

Nicht erlaubt: Mitnahme von 
Pflanzen mit Erde aus dem 
Areal – bitte in eigener Parzelle 
kompostieren.

Weitere Information finden Sie unter 
www.bern.ch/japankaefer

Erlaubt: Mitnahme von geerntetem 
Gemüse (ohne Erde).

Helfen Sie mit, Ihren Garten und Ihre Ernte zu schützen. Bitte lesen Sie dieses Merkblatt 
(Vorder- und Rückseite) aufmerksam durch und halten Sie sich an die dargestellten 
Verhaltensregeln. Diese sind verbindlich und gelten zwischen Juni und September.

Der Japankäfer ist eine invasive Käferart. Er frisst über 400 Pflanzenarten und kann grosse Schäden an 
Rasen, Sträuchern, Obstbäumen und anderen Pflanzen verursachen. Deshalb ist er in der Schweiz melde- 
und bekämpfungspflichtig.

STOP
Meldepflicht!

Nicht erlaubt: Wiese und Rasen wässern 
(zwischen 1. Juni und 30. September).

Erlaubt: Grünabfuhr 
in grünen Tonnen 
(zwischen 1. Juni 
bis 30. September 
Pflicht).
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Japankäfer
Erkennen und melden

Verdächtige Käfer einfangen und melden mit Foto

Online-Formular: www.be.ch/japankaefer
E-Mail: schadorganismen@be.ch

2 grosse, weisse 
Haarbüschel 

Junikäfer
Amphimallon solstitiale

Maikäfer
Melolontha melolontha

Rosenkäfer
Cetonia aurata

Gartenlaubkäfer
Phyllopertha horticola

5 kleine, weisse 
Haarbüschel 
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STOP
Meldepflicht!


